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BRIEF VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBENAN HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN,
ALTAMMANN, ZUG

Mit Hptm . [Johann Balthasar ] Honegger habe er gesprochen und ihn

überreden wollen , nach Zug zu reisen und sich - wodurch "die be¬

vorstehende unguotte proceduren " abgewendet werden könnten - der

Angelegenheit noch einmal anzunehmen . Dieser habe dies jedoch

abgeschlagen und erwidert , es solle ja keiner glauben , "dass er

sich jemalen mehr dis geschäffts werde annemen " . In dieser Sa¬

che hätte er schon genug getan . Da die Frau [von Heinrich I.

Zurlauben sei . , Anna Elisabeth Wallier ] , seit er von Solothurn

zurückgekehrt , gegen ihn , Beat II . , "improceduren " vornehme,
"wolle er den schlaffenden hund nit [noch mehr ] wäckhen . " Als

Honegger letzthin in Solothurn gewesen , habe Oberst [Ludwig ] von
Roll "der frauwen [Anna Elisabeth Wallier ] läz und dem herren

Vattern [Beat II . ] Rächt gegeben ". Sobald jedoch der Studer von

Zug angekommen sei , hätte von Roll wieder anders geredet.
Nun habe sich auch noch die Frau des Obersten [Maria Klara Wal¬

lier ] beklagt , dass man mit ihrer Schwester [Anna Elisabeth Wal¬

lier ] so ungebührlich umgehe , und der Oberst selbst habe sich

entsetzt , dass "der Studer sy _ auch damalen bey den Jesuitten für

Ime gangen und kein wort zu Ime gsagt ". Erstaunlicherweise habe Honeg¬

ger bei ihrer letzten Zusammenkunft diese Äeusserungen verschwiegen.

Mit dem Dekan [von Zug , Oswald Schön ] habe er wegen [Land - ] Am¬

mann [Wolfgang Dietrich Theodor ] Reding gesprochen . Diesem zu¬

folge sei die "halb dublonen einzig Ime H. Reding gehörig " .



Gleichviel sei aber auch Herrn Ceberg zugeschickt worden . In Zug
habe man - so Schön - auch nicht mehr erhalten und sei trotzdem

zufrieden gewesen.

"Ich wird mich inskünfftig zu verhalten wüssen , kan hiemit der

herr vatter sin und mein endtschuldigung gegen selbigen herrn
in Schweiz wol thun , den es nit an unser munden mehrers zu pro-
venieren , wovehr der pfaffengricht nit vohrgezogen und der po¬
liticus nur ein Silberkronen für den Schreiber gefordert hätte.
Möchte nichts schaden wan mans schon H. Reding zu merckhen gäbe . "

Original , mit Siegel
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